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Getrennte Altholzerfassung von A I bis A IV am Wertstoffhof

Herkunft und erfasste Mengen in den unterschiedlichen Qualitäten.

Separierung und Eigenverwertung von unbehandelten Hölzern.

Erschließen lokaler Verwertungspotenziale.

Der Kommunalservice Jena macht Ernst bei der getrennten Erfassung. Die städtischen Wertstoffhöfe nehmen

Altholz getrennt in den Kategorien A I bis A IV an. Für naturbelassenes und unbehandeltes, für behandeltes wie

z. B. Sperrholz, für belastetes wie Möbelgegenstände und für gefährliches Holz wie z. B. Bahnschwellen oder

Munitionskisten stehen getrennte Container bereit. Und für jede Fraktion hat der Kommunalservice spezielle

Verwertungswege erschlossen. Die Eigenverwertung von unbehandelten Hölzern erfolgt in einer betrieblichen

Wärmeversorgung. Die Umstellung von Erdgas auf erneuerbare Energien (Thermosolar und energetische

Verwertung von holzigem Landschaftspflegematerial) ist betriebswirtschaftlich erfolgreich, wie die

Betriebskostenabrechnung zeigt. Ein ausgeklügeltes Stoffstrommanagement ist nicht nur eine Herausforderung

der europäischen Abfallrahmenrichtlinie. Es geht auch um die Positionierung der Wertstoffhöfe in der regionalen

Kreislaufwirtschaft und um die Entwicklung neuer Verwertungspartnerschaften. Dies erscheint vor dem

Hintergrund besonders wichtig, dass vielfach Entsorgungswege preiswerter sind als Verwertung.

Programm

Ungünstige Marktkonzentrationen bei Verwertungsunternehmen.

Schwindende Zahl von Angeboten auf öffentliche Ausschreibungen.

Kontinuierliche Verschlechterung der Konditionen.

Entwicklung der Kosten für Entsorgung und Verwertung.

Gegenstrategien kommunaler Entsorger.

Rahmenbedingungen für eine eigene Verwertungsstrategien.

Renaissance der Wertstoffhöfe als Teil der Strategie.

Preise und Gebühren für die Annahme von Altholz.

Stoffliche und energetische Verwertungspotenziale.

Regenerative Beheizung des Hauptbetriebsgeländes mit Teilen der separierten Hölzer.

Energetische Versorgung eines neues Wohnquartiers mit separierten Hölzern.

Vergleich mit den Kosten für eine erneuerte, klassische Gasheizung.

 

Vortragende
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Dipl.-Kfm. Jan Wosnitzka, Geschäftsbereichsleiter Kommunale Dienste, Werkleitung, Kommunalservice Jena

Anmeldung
Online-Anmeldung:

Besuchen Sie unsere Webseite unter www.oabund.de/03422, um sich für unser Weiterbildungsangebot

anzumelden. Die Anmeldung ist unkompliziert und schnell durchführbar.

Kontakt per E-Mail:

Falls Sie weitere Informationen benötigen oder sich direkt anmelden möchten, schreiben Sie uns bitte eine E-

Mail an: info@obladen-akademien.de

Bitte geben Sie dabei den Namen des Teilnehmers, die vollständige Rechnungsadresse inklusive

Telefonnummer und E-Mail-Adresse an.

Häufig gestellte Fragen (FAQ):

Antworten auf häufig gestellte Fragen rund um unsere Weiterbildungsangebote finden Sie in unserem FAQ-

Bereich unter: www.obladen-akademien.de/faq

Teilnahmebedingungen:

Unsere ausführlichen Teilnahmebedingungen sind online auf unserer Webseite einsehbar:

www.obladen-akademien.de/agb

Datenschutzbestimmungen:

Wir legen großen Wert auf den Schutz Ihrer Daten. Unsere vollständigen Datenschutzbestimmungen können

Sie unter www.obladen-akademien.de/datenschutzerklaerung nachlesen.
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